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Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung von 

Landschaftspflegeverbänden

 September 2020 in Kraft getreten

 Förderziel:

 Der hessenweite Betrieb von 21 LPV auf Landkreisebene 

 Wesentlicher Beitrag zur Umsetzung der Ziele der 

Hessischen Biodiversitätsstrategie im Offenland

 Stärkung des Miteinanders zwischen den Akteurinnen und 

Akteuren der Landwirtschaft, des Naturschutzes und der 

Kommunen

Geisenheim, den 24.09.2021

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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Sachstand Förderung nach LPV-Richtlinie 2021

Geisenheim, den 24.09.2021

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Landschaftspflegeverband RP Bewilligung Mittelumfang 

bewilligt

Groß-Gerau Da Dez. 2020

Hochtaunus Da Dez. 2020

Main-Kinzig Da Dez. 2020

Main-Taunus Da Nov. 2020

Rheingau-Taunus Da Nov. 2020

Wetterau Da Dez. 2020

Summe RP Da 950.000,00 €

Gießen Gi Dez. 2020

Lahn-Dill Gi Dez. 2020

Summe RP Gi 341.535,60 €

Waldeck-Frankenberg Ks Dez. 2020

Werra-Meißner-Kreis Ks Dez. 2020

Summe RP Ks 413.227,20 €

Summe Hessen April 2021 1.704.762,80 €

10 LPV werden 2021 im Umfang von 1,7 Mio. Euro gefördert
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Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung von 

Landschaftspflegeverbänden

 Sachstand Förderung nach Richtlinie

 Insgesamt 10 von 11 LPV mit insgesamt 1,7 Mio. Euro gefördert

Geisenheim, den 24.09.2021

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung von 

Landschaftspflegeverbänden

 Zuwendungszweck:

 Förderung der LPV auf Landkreisebene zur Erfüllung eines 

jährlichen Arbeits- und Maßnahmenprogramms (AMP)

 Das Arbeits- und Maßnahmenprogramm (AMP):

 Zuwendungsvoraussetzung ist ein jährliches Arbeits- und 

Maßnahmenprogramm, das mit den nach § 5 HAGBNatSchG

zuständigen Dienststellen sowie ggf. mit der UNSB abgestimmt ist;

 Abstimmung der Arbeitsinhalte und Abgrenzung der Arbeits-

bereiche mit Akteuren im Landkreis und RP vor Antragstellung; 

regelmäßige Folgeabstimmung;

 Finanzierung der Maßnahmenumsetzung aus Mitteln der Natura 

2000-Gebietspflege und Projekten der LPV (HBS, GAK usw.).

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021
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Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung von 

Landschaftspflegeverbänden

 Gegenstand der Förderung:

 Vorbereitung, Durchführung und Evaluation von:

 Maßnahmen Umsetzung von Natura 2000 im Offenland (Modul A)

 Maßnahmen zur Umsetzung weiterer Schutz- und Entwicklungsziele 

des BNatSchG im Offenland (Modul B)

 Weiteren Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege, 

an denen das Land ein herausgehobenes Interesse hat (Modul C)

 Geschäftsführungstätigkeiten, die der Umsetzung der Ziele dieser 

Förderrichtlinie dienen und nicht in einem Projekt des AMP abgebildet 

sind (Modul D)

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021
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Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung von 

Landschaftspflegeverbänden

 Zuwendungsempfänger:

 Landschaftspflegeverbände im Sinne des § 3 Abs. 4 BNatSchG,

die als gemeinnützig anerkannt sind

 Art und Umfang, Höhe der Zuwendung:

 Projektförderung im Wege der Festbetragsfinanzierung

 Höhe der Zuwendung = Stunden nach AMP x Verrechnungseinheit 

für Facharbeit oder projektbezogene Geschäftsführung

 Förderung von Personalausgaben, Arbeitsplatzausgaben, Fahrt-

und Reisekosten

 Förderverfahren

 Bewilligungsbehörde ist das zuständige Regierungspräsidium

 Jährliche Förderung, Folgeförderung lückenlos möglich

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021
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LPV Main-Taunus-Kreis

 Gründungsjahr 1992

 2017 Fusion Kreisnaturlandstiftung und LPV, neue Satzung 

mit erweitertem Aufgabenspektrum

 Standort: Stützpunkt Kreisverwaltung Hofheim, neue 

Geschäftsräume werden gesucht

 Mitgliedskommunen: 12 von 12

 3 Fach-Mitarbeiter*innen: 2 Vollzeitäquivalente 

 https://www.streuobst-mtk.de/

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021
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LPV Main-Taunus-Kreis
Beispiele aus Arbeits- Maßnahmenprogramm 2021

 Schutz von Vogelarten nach VSR, Umsetzung von AHK in 

Streuobstgebieten und auf Sonderstandorten (Modul Ab)

 Sonderstandorte: Uferschwalbe in Kiesgrube, Steinschmätzer und 

Grauammer auf der Mülldeponie in Flörsheim-Wicker;

Erschließung weiterer

Habitatflächen in der

Umgebung; 

 Streuobst: Deckungsbereiche

für Rebhuhn

 Entwicklung von Habitaten für 

Feldhamster in

Kooperation mit Amt für

Landwirtschaft

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Foto: Dröse
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LPV Main-Taunus-Kreis
Beispiele aus Arbeits- Maßnahmenprogramm 2021

 Biotopvernetzung konkretisieren (Modul B)

 Vertiefte Erfassung, Schwerpunkt Wegraine,

derzeit Hofheim, im nächsten Schritt Flörsheim

 Erarbeitung GAK-Antrag Kooperationsprojekt

Streuobst im Klimawandel  (Modul Cb)

 Projektbezogene Tätigkeiten der Geschäftsführung (Modul D)

 Abstimmung von Konzepten und Maßnahmen, Evaluation der 

Maßnahmen, Erfahrungsaustausch und Fortbildung, Evaluation und 

Fortschreibung AMP 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021

Artenreicher breiter Wegrain;

Foto LPV MTK 
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LPV Gießen

 Gründungsjahr 1991

 Eigenständige Geschäftsstelle in kommunaler 

Liegenschaft

 Mitgliedskommunen: bald 14 von 18 (+1 im LDK)

 7 Fach-Mitarbeiter*innen: ca. 5,5 Vollzeitäquivalente

 https://www.lpv-giessen.de/

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021
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LPV Gießen

Beispiele aus Arbeits- Maßnahmenprogramm 2021

 FFH Gebiete „Laubacher Wald“ und 

„Kaltenrain bei Steinheim“ (Modul Aa)

 Umsetzung Bewirtschaftungspläne

 Vorbereitung und Evaluation von 

Vertragsnaturschutz mit der Landwirtschaft

 Reaktivierung aus der Nutzung

gefallener Flächen

 „Kaltenrain“: Kontaktaufnahme und 

Abstimmung mit ca. 140 Eigentümern

 Akquise von Fördermitteln für 

Streuobstpflege

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021

Pedicularis sylvatica im 

Laubacher Wald;

Foto LPV Gießen
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LPV Gießen
Beispiele aus Arbeits- Maßnahmenprogramm 2021

 Maßnahmen zur Entwicklung und Pflege des 

Biotopverbunds (Modul B)

 Pflege und Entwicklung von Niedermooren 

(Umsetzung / Projektleitung)

 Erschließen von Fördermitteln für Maßnahmen 

(Biodiversitätsstrategie, Umweltlotterie) (Modul Cb)

 Beratung zur dauerhaften Sicherung der 

Niedermoorflächen (z.B. Ökokontomaßnahmen für 

Kommunen) (Modul Cc)

 Projektbezogene Tätigkeiten der Geschäftsführung 

(z.B. Projektkoordination und Qualitätssicherung) 

(Modul D)

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021

Dactylorhiza majalis im 

Ackerstahl; Foto LPV Gießen
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LPV Waldeck-Frankenberg

 Gründungsjahr 2017

 Standort: Kreisverwaltung Korbach und Frankenberg

 Strukturelle Einbindung in Kreisverwaltung 

 3 Fach-Mitarbeiter*innen: 2,5 Vollzeitäquivalente

 Mitgliedskommunen: 13 von 22

 https://www.lpv-wa-fkb.de/

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021
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LPV Waldeck-Frankenberg
Beispiele aus Arbeits- Maßnahmenprogramm 2021

 VSG Kellerwald (Modul Aa)

 Extensivgrünland und Magerrasenverbundprojekt in Frankenau u. 

Offenlandmanagement als Folge NGP Kellerwald-Region

• Entbuschung und Optimierung von zugewachsenen Silikatmagerrasen

und extensiver Grünlandkomplexen

• Projektbezogene Naturschutzberatung für

Landnutzer in Kooperation mit der HALM-Beratung

 NSG „Lieschensruh“ bei Edertal

(Modul Aa)

 Erhalt eines Orchideenreicher Kalkmagerrasen

 Bekämpfung invasiver Neophyten

(hier: Orientalischen Zackenschote)

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021

Beratung naturschutzkonforme 

Grünlandpflege; Foto LPV Wa-Fkb
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LPV Waldeck-Frankenberg
Beispiele aus Arbeits- Maßnahmenprogramm 2021

 Durchführung von Artenhilfsprogrammen (Modul Ab)

 Arnika: Anzucht u. Auspflanzung von über 300 Rosetten

von Arnika aus autochtonem Saatgut 

der „Kellerwaldsippe“

 Maßnahmen zur Entwicklung

und Pflege des Biotopverbunds (Modul B)

 Konzipierung/Umsetzung eines Obstbaumverbundprojekts

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021

Auspflanzung und temporärer Verbissschutz;

Foto: LPV Wa-Fkb
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LPV Waldeck-Frankenberg
Beispiele aus Arbeits- Maßnahmenprogramm 2021

 Maßnahmen zur Umsetzung IKSP (Modul C)

 Kalkmagerrasenverbundprojekt Waldeck-Edertal

zur Vernetzung von Natura 2000-Flächen

(Planung, Entbuschung, Installation der Beweidung)

 Projektbezogene Tätigkeiten der Geschäftsführung (Modul D)

 Unterstützung der Beratung von LPV-Gründungsinitiativen

 Verknüpfung von weiteren regionalen Initiativen

(Ökomodellregion, Direktvermarktung, Naturparke)

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021

Wiederaufnahme der Beweidung

Zusammenarbeit mit der Ökomodellregion

Schafsflyer; Fotos LPV Wa-Fkb
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Herausforderungen und Ausblick

 Projektförderung etablieren, Arbeitsabläufe optimieren, Abstimmung 

 Erarbeitung und Abstimmung der Arbeits- und Maßnahmenprogramme

 LPV teilweise neue Akteure im Landkreis, neue Akteure in der 

Umsetzung Natura 2000 

 Aufbau der Zusammenarbeit - klare Zuständigkeiten

 Arbeitskapazitäten der Ämter der Landkreise 

 Personalaufbau LPV – Schnittstelle in der Region etablieren

 Verbesserung der Maßnahmenfinanzierung

 Unterstützung der DVL Koordinierungsstelle Hessen

• Unterstützung der Gründung LPV in weiteren 10 Landkreisen

• Aufbau Fortbildungszyklus für LPV in Zusammenarbeit NAH

• Information der Öffentlichkeit

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Geisenheim, den 24.09.2021



19Foto: Archiv Vogelschutzwarte

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Richtlinientext und Information:

https://umwelt.hessen.de/klima-
naturschutz/naturschutz/schutz-

erhalt/richtlinie-des-landes-hessen-zur-
foerderung-von-

landschaftspflegeverbaenden
Fotos: S. Winkel, D. Mahn


